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Einigung im EU-Ministerrat - Erfolg für den Ökolandbau

Johann Saathoff, stellvertretender agrarpolitischer Sprecher;
Rita Hagl-Kehl, zuständige Berichterstatterin:

Der  Agrarrat  hat  sich  nach  langen  Verhandlungen  auf  einen
Kompromisstext zur Novellierung der EU-Öko-Verordnung geeinigt. Die
Bundesregierung  konnte  wichtige  Grundsätze  des  europäischen
Ökolandbaus  im  Kompromisstext  verankern.  Dies  entspricht  den
Forderungen des Deutschen Bundestages,  die von der  SPD-Fraktion
initiiert wurden.

„Der Kompromisstext beinhaltet unsere wesentlichen Anliegen, die die SPD-
Bundestagsfraktion bereits im Sommer 2014 in einem gemeinsamen
Koalitionsantrag zusammengetragen hat.

Der Vorschlag des Agrarrats ist daher als großer Fortschritt für den ökologischen
Landbau zu werten. Wir freuen uns, dass die wichtigen deutschen Anliegen wie
die Prozesskontrolle durchgesetzt wurden.

Für die SPD-Bundestagsfraktion ist die regelmäßige Kontrolle des
Herstellungsprozesses, d.h. wie Tiere gehalten oder Produkte produziert werden,
das Herzstück des ökologischen Landbaus. Größter Erfolg ist, dass die
obligatorischen jährlichen Vor-Ort Kontrollen mit der für den Ökolandbau
spezifischen Prozesskontrolle als Regelfall beibehalten werden.

M i t  d e m  K o m p r o m i s s t e x t  w e r d e n  a u c h  z u k ü n f t i g  d i e  h o h e n
Qualitätsanforderungen an Bio-Produkte sichergestellt. Das wird das Vertrauen
der Verbraucher und Verbraucherinnen stärken.

Der Kompromiss ist eine gute Grundlage für die weiteren Verhandlungen mit
dem Europäischen Parlament.“

http://www.spdfraktion.de/node/36413

